
1

VWA Trier – Kurzinformation zu den
jährlich startenden BWL-Diplomstudiengängen

Univ.-Prof. Dr. Rolf Weiber
Studienleiter VWA Trier

www.vwa-trier.de

Kurz-Information
zu den

Diplom-Studiengängen

Betriebswirt/in (VWA) und
Informatik-Betriebswirt/in (VWA)

1

Studienstart:
jährlich, jeweils im März

Willkommen an der VWA Trier!

• Vermittlung von Wirtschafts-, Verwaltungs- und Rechtswissen
auf Hochschulniveau

• berufsbegleitendes Studium (i. d. R. 3 Jahre bzw. 6 Semester)
• Verbesserung des Qualifikationsniveaus und der beruflichen Position

Leitidee der VWA:
Verbesserung des Qualifikationsniveau in der Wirtschaft und der öffentlichen Verwaltung 

vor allem im Bereich der Sachbearbeiter-Ebene zur Steigerung der allg. Produktivität.

Ziele:

Zielgruppe:

Träger und
Förderer:

• Personen mit kaufmännischer oder verwaltungsorientierter Ausbildung
(mit und ohne Hochschulreife) und mindestens einjähriger Berufserfahrung 

• Abiturienten mit Ausbildungsvertrag (Duales Studium mit der VWA)

Staatliche und kommunale Institutionen, Verbände und Einrichtungen
der Wirtschaft sowie Organisationen der Arbeitnehmer

2Zielsetzung und Zielgruppe des VWA-Studiums
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VERWALTUNGS-DIPLOM
„Verwaltungs-Betriebswirt/in (VWA)“

WIRTSCHAFTSINFORMATIK-DIPLOM
„Informatik-Betriebswirt/in (VWA)“

• Schwerpunkt Betriebswirtschaft
& Verwaltungsbetriebswirtschaft

• Dauer: 6 Semester

• Schwerpunkt Informatik, Wirtschaftsinformatik und
Betriebswirtschaftslehre

• Dauer: 6 Semester oder
Aufbaustudium: 3 Semester für Betriebswirte (VWA)

Studienabschlüsse an der VWA-Trier

Die Diplom-Abschlüsse der VWA sind Weiterbildungsabschlüsse und keine 
akademischen Grade im Sinne des Hochschulgesetzes.

3Studienangebote an der VWA Trier

WIRTSCHAFTS-DIPLOM 
„Betriebswirt/in (VWA)“

• Schwerpunkt Betriebswirtschaft  
• Dauer: 6 Semester

„Wirtschaftsfachwirt/in (VWA) • nach 3 Semester bzw. 60 LP
• berechtigt zum Hochschulstudium

(Meisteräquivalent)

BerufsausübungBerufsausbildung

berufliche Tätigkeit ohne Aufgabe des Arbeitsplatzes

VWA Diplom
VWA Zertifikat 

Fachwirt/in VWA

Hochschulabschluss 
Bachelor of Arts

Master/MBAHochschule

Kooperation VWA 
mit FH Südwestfalen

VWA Trier

Unternehmen

Abitur
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Start
2. Semester 
Vorlage Aus-

bildungsvertrag

3. Semester 
Wirtschafts-

fachwirt/inVWA

6. Semester 
z. B. Betriebswirt/in 

VWA

8./9. Semester 
Hochschulabschluss 

Bachelor of Arts

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

4

In 4,5 Jahren zum Hochschulabschluss „Bachelor of Arts“

• Jede Phase umfasst 3 Semester (ca. 1,5 Jahre) und schließt mit einem eigenen Zertifikat ab.
• Nach jeder Phase kann auch ein zertifizierter Ausstieg aus dem Weiterbildungsstudium erfolgen.
• Die einzelnen Phasen müssen jeweils erfolgreich (Bestehen der Prüfungen) abgeschlossen

werden, um in die nächste Phase zu gelangen.

Verlauf der drei Studienphasen bis zum Bachelor
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• Jährlicher Einstieg in das Diplomstudium
• Modulares Studienkonzept

(4 Module pro Semester / 24 Module insg.)
• studienbegleitende Prüfungen
• jährliche Einführungsveranstaltungen
• jährliche Abschlussprüfungen
• Zertifikat „Wirtschaftsfachwirt/in (VWA)“ nach 

dem dritten Semester bzw. 60 Leistungspunkten
• Studieninhalte sind abgestimmt mit den

Bachelor-Konzepten der Universität Trier
sowie der Hochschule Südwestfalen

• Bachelor-Abschluss nach einen nur ca. 
dreisemestrigen Aufbaustudium möglich 
(Kooperation mit der Hochschule Südwestfalen)

• Master-Abschluss mit einer rheinland-pfälzischen
Hochschule in Vorbereitung

Besonderheiten des VWA-Wegs:

Mit dem VWA-WEG zum Erfolg

Unser VWA-Weg!

Berufsausbildung 
und Berufspraxis

Studienbegleitende 
Berufsausbildung 
und Berufspraxis

1 2

Fachwirt/in (VWA)4

VWA-Diplom
(z. B. Betriebswirt/in (VWA)

5

Bachelor of Arts6

7
Direktzugang 

zum MBA

8

Klassischer 
VWA-Weg

Duales Studium 
an der VWA

(Abiturienten-Weg)

Probe-
studium

3

Master (M.A./M.Sc.)

Mittlere Reife/Abitur Abitur

Bausteine und Eckdaten des 24-Module-Systems:

VWA-Diplomstudium mit 24-Module-System 6

Eckdaten zum Gesamtkonzept

 Das Studium besteht aus 24 Modulen á 5 LP sowie einer
Einführungsveranstaltung zum jeweiligen Studienstart.

 Das Studium umfasst ca. 900 Lehrstunden (450 DS).
 Pro Modul mind. 37,5 DS bzw. 8 Wochen (jew. Fr./Sa.).
 Das Studium kann jährlich mit den

Modulen 1, 9 oder 17 begonnen werden.
 In jedem Studienjahr erfolgt

 bei Studienstart eine Einführung in das Studium
 zum Jahresende ein Repetitorium (nach Bedarf)

und daran anschließend die mündlichen 
Abschlussprüfungen

 Kernfächer: 
BWL (60 LP), VWL (30 LP), Privatrecht (15 LP)
und Öffentliches Recht (15 LP)

1/2 3/4

Semester 1

5/6 7/8

Semester 2

9/
10

10/
11

Semester 3

13/
14

15/
16

Semester 4

17/
18

19/
20

Semester 5

21/
22

23/
24

Semester 6

MAP

MAP

MAP

Ein-
stieg

Ein-
stieg

Ein-
stieg

1

2

3

MAP = Mündliche Modulabschlussprüfungen

 Studiendauer: 6 Semester (drei Jahre)

 jährlicher Studieneinstieg

 Gesamtumfang: 120 LP (ECTS)
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Semester 1:

• BWL-Modul 1

• BWL-Modul 2

• VWL-Modul 1

• Modul Ö-Recht 1

20 LP

Modulares Studien-Konzept

Semester 2:

• BWL-Modul 3

• BWL-Modul 4

• VWL-Modul 2

• Modul P-Recht 1

20 LP

Semester 3:

• BWL-Modul 5

• BWL-Modul 6

• VWL-Modul 3

• Modul Ö-Recht 2

20 LP

Studieneinstieg Studieneinstieg Zertifik
at

Ökonom (VWA)

bei 60 LP

mündliche 
Abschlussprüfungen (MAP)

jeweils am Ende eines
Studienjahres

VWA-
DiplomSemester 4:

• BWL-Modul 7

• BWL-Modul 8

• VWL-Modul 4

• Modul P-Recht 2

20 LP

Semester 5:

• BWL-Modul 9

• BWL-Modul 10

• VWL-Modul 5

• Modul Ö-Recht 3

20 LP

Semester 6:

• BWL-Modul 11

• BWL-Modul 12

• VWL-Modul 6

• Modul P-Recht 3

20 LP

Studieneinstieg

bei 100 LP
+ MAP

8
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Lehrgebiete

Diplom-Studiengang „Betriebswirt/in (VWA)“

Die vier Säulen des VWA-Studiums „Betriebswirtschaftslehre“

Betriebswirt-
schaftslehre

Staats- und
Verwaltungs-

recht

Volkswirt-
schaftslehre Privatrecht

Prüfungszertifikate:
Zertifikat „Ökonom/in (VWA)“  (nach 60 LP)

Diplomzeugnis (nach 120 LP)

60 Leistungspunkte 30 Leistungspunkte 15 Leistungspunkte 15 Leistungspunkte

10

Leistungspunkte (LP) = Credit Points = ECTS-Punkte  …
messen den Zeitaufwand, den ein Studierender insgesamt (= Präsenzzeiten; Vor- und Nachbereitungen; 
Prüfungen) für z. B. eine Veranstaltung aufwenden muss. Es gilt: 1 LP = 30 Stunden

BWL
Diplomstudiengang
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Module VWA-Diplom (jährlicher Studieneinstieg) 11

 Modulaufteilung:
 BWL: 12 Module  
 VWL: 6 Module  
 Privatrecht: : 3 Module  
 Öffentl. Recht: 3 Module  

 Die 20 „besten Module“
(100 LP) gehen in die
Diplomnote ein.

 Mündliche Abschluss-
prüfungen in BWL (10LP),
VWL (5 LP) und Privat-
recht (5 LP)

 Module als Gast eigen-
ständig buchbar.

 Anerkennung besuchter
Module bei späterem
Diplomstudium.

Einstiegs
-option

Einstiegs
-option

Einstiegs
-option

Lehrplanübersicht zum Studiengang „Betriebswirt/in (VWA)“

Dozenten der BWL (Universität Trier):

• Univ.-Prof. Dr. Ralph Bergmann
(Wirtschaftsinformatik)

• Dr. Alexandra Moritz
(Investition und Finanzierung)

• Univ.-Prof. Dr. Matthias Wolz und
Univ.-Prof. Dr. Lutz Richter 
(Rechnungswesen; Controlling)

• Univ.-Prof. Dr. Katrin Muehlfeld
(Personal & Organisation; Human Resource)

• Univ.-Prof. Dr. Bernhard Swoboda
(Strategic Management)

• Univ.-Prof. Dr. Rolf Weiber
(BWL-Einführung; Marketing; I+E)

12

Betriebswirtschaftslehre (BWL)
(12 Module á 5 LP in jedem Semester zwei Module)

(A) Marktorientiertes Management

• Marketing Management

• Strategisches Management

• Betriebliche Informationssysteme

(B)   Ressourcenorientiertes Management

• Human Resource Management
(Personal & Organisation)

• Investition und Finanzierung

• Rechnungswesen und Steuern

• Controlling
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Lehrinhalte zum Studiengang „Betriebswirt/in (VWA)“

Dozent der VWL:

Univ.-Prof. Dr. Georg Müller-Fürstenberger
(Universität Trier)

13

Volkswirtschaftslehre (VWL)
(je Semester ein VWL-Modul)

• Mikroökonomie: Ökonomisches Handeln von Unternehmen und Haushalten
• Konsumverhalten und Markprozesse

Modul 1:

Modul 2:

Modul 5:

• Volkswirtschaften im Wandel
• Wirtschaftswachstum, Strukturwandel, Innovation

• Globalisierte Wirtschaft
• Außenhandel, Globalisierung und Wechselkurse

Modul 3: • Wirtschaftspolitik: Fiskal- und Geldpolitik
• Aktionsspektrum von Regierungen und Zentralbanken

Modul 4: • Öffentliche Finanzen und Marktversagen
• Öffentliche Güter, Steuern, Schulden und Externalitäten

Modul 6: • Märkte im Fokus
• Marktanalyse, Schlüsselmärkte, Markdesign, Regulierung

1.012 Seiten – Preis: 39,95€

• Verbraucher-Privatrecht  

• Vertragsrecht

• Schuldrecht und Schuldverhältnisse

• Kaufrecht

• Vertriebsrecht

Lehrinhalte zum Studiengang „Betriebswirt/in (VWA)“ 14

Privatrecht
(3 Module á 5 LP im 2., 4. und 6. Semester)

Dozent für Privatrecht:

Dr. Jonas Brinkmann
(Universität Bielefeld)

• Kaufvertrag

• Kreditsicherungsrecht

• Recht der Kreditsicherheiten; Sachenrecht

• Handelsrecht

• Personengesellschaftsrecht

• Kapitalgesellschaftsrecht

Modul 1:
(Sem. 2)

Modul 2:
(Sem. 4)

Modul 3:
(Sem. 6)

Module 1 und 2 auch für
Informatik-Betriebswirte“
relevant!
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Dozentin Öffentliches Recht:

RA Corina Sprink
Düsseldorf/Köln/Lippstadt

15

Öffentliches Recht
(3 Module á 5 LP im 1., 3. und 5. Semester)

Lehrinhalte zum Studiengang „Betriebswirt/in (VWA)“

• Staats- und Verfassungsrecht

• Staatsfundamente

• Organe staatlichen Handelns

• Aufteilung der Staatsgewalten

• Grundlagen der Staatsfinanzierung

• Verteidigungs- und Bedürfnisfall

• Europäische Union:
Rechtsakte, Institutionen, Grundfreiheiten

• Die Grundrechte

• Grundrechte in den Gesetzen

• Anwendung durch Verwaltung und Gerichte

• Rechtsschutz und Rechtswege

Modul 1:
(Sem. 1)

Modul 2:
(Sem. 3)

Modul 3:
(Sem. 5)

16
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Lehrgebiete

Diplom-Studiengang „Informatik-Betriebswirt/in (VWA)“

Betriebswirt-
schaftslehre

Privatrecht
und

informatik-
bezogenes

Recht

Volkswirt-
schaftslehre

Informatik
und

Wirtschafts-
informatik

Prüfungszertifikate:

40 Leistungspunkte 15 Leistungspunkte45 Leistungspunkte 20 Leistungspunkte

Die vier Säulen des VWA-Studiums „Informatik-Betriebswirt “ 18

Leistungspunkte (LP) = Credit Points = ECTS-Punkte  …
messen den Zeitaufwand, den ein Studierender insgesamt (= Präsenzzeiten; Vor- und Nachbereitungen; 
Prüfungen) für z. B. eine Veranstaltung aufwenden muss. Es gilt: 1 LP = 30 Stunden

Informatik
Diplomstudiengang

Zertifikat „Ökonom/in (VWA)“  (nach 60 LP)
Diplomzeugnis (nach 120 LP)
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Modulaufteilung Informatik-Studiengang 19

 Modulaufteilung:

BWL: 8 Module  
 Informatik: 6 Module 
Wirtsch.inf.: 3 Module 
VWL: 3 Module  
Privat- und 

Informatikrecht:
4 Module 

 Die 20 „besten Module“
(100 LP) gehen in die
Diplomnote ein.

 Mündliche Abschluss-
prüfungen in  Informatik/
Wirtsch.Informatik (10 LP), 
BWL (5 LP) und
Recht (5 LP)

 Module als Gast
eigenständig buchbar.

 Anerkennung besuchter
Module bei späterem
Diplomstudium.

Studien-
semester

Volkswirt-
schaftslehre

Privat- und 
Informatik-Recht

1
(SoSe)

BWL_M01 (Weiber)
Kundenorientierung: 
Käuferverhalten, Markt-
forschung, Marketing-Mix 
und Implementierung

BWL_M02 (Mühlfeld)
Human Resources:
Personalführung und 
Organisation

VWL_M01
(Müller-Fürstenberger)
Entscheidungsorientierte 
Mikroökonomie

Informatik-Recht_M01
(Artz/Brinkmann)
Elektro. Geschäftsverkehr

2
(WS)

BWL_M03
(Richter)
Buchführung und
Jahresabschluss

BWL_M04
(Adam-Müller)
Finanzentscheidungen
und Investitionsrechnung

VWL_M02
(Müller-Fürstenberger)
Wachstum und Struktur:
Volkswirtschaft im Wandel

PR_M01
(Artz)
Vertragsrecht und 
Verbraucherprivatrecht

3
(SoSe)

BWL_M05
(Richter)
Rechnungslegung
nach HGB

BWL_M06 (Swoboda)
Strategisches und interna-
tionales Management

VWL_M03
(Müller-Fürstenberger)
Wirtschaftspolitik

Informatik-Recht_M02
(Artz/Brinkmann)
Internet-Recht

4
(WS)

BWL_M08
(Weiber)
Online-Marketing und
Social Media

Informatik_M01
(Sturm)
Arbeitsfelder der Informatik

WI_M01 (=BWL_M07)
(Bergmann)
Betriebliche 
Informationssysteme

PR_M02
(Artz)
Kaufrecht und 
Warenkreditrecht

5
(SoSe)

Informatik_M02
(Schenkel)
Datenbanken

Informatik_M03
(Sturm)
Betriebssysteme

Informatik_M04
(N.N.)
Softwaretechnik

WI_M02
(Timm)
Informationsmanagement

6
(WS)

BWL_M12
(Weiber)
Business- und Dienst-
leistungs-Marketing

Informatik_M05
(Schenkel)
Informationssysteme

WI_M03
(Bergmann/Timm)
Electronic Business und 
Business Intelligence

 

Informatik_M06
(Sturm)
Rechnernetze, Verteilte 
Systeme und das WWW

 
LP je Fach 15 20

Betriebswirtschaftslehre

40

Informatik und 
Wirtschaftsinformatik

45

20

Inhalte der Informatik-Module (6 Module – 30 LP):

• Arbeitsfelder der Informatik

• Algorithmen, Datenstrukturen, Java

• Datenbanken

• Betriebssysteme

• Softwaretechnik: Entwicklung, Design Pattern

• Informationssysteme, Information Retrieval, Data Mining

• Rechnernetze, TCP/IP

• Verteilte Systeme: WWW, Cloud-Technologien

• Web-Technologien: HTML5; Java Script u.a.

Dozenten der Informatik:
(Universität Trier)

• Univ.-Prof. Dr. Ralf Schenkel
(Datenbanken und Inform.systeme)

• Univ.-Prof. Dr. Peter Sturm
(Systemsoftware und verteilte Systeme)

Modul 1:
(Sem. 4)

Modul 2:
(Sem. 5)

Modul 3:

Modul 6:

Modul 5:
(Sem. 6)

Modul 4:

Lehrplanübersicht Themengebiet „Informatik“
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Inhalte der Wirtschaftsinformatik (3 Module – 15 LP)

• Betriebliche Informationssysteme
 Informations- und Anwendungssysteme
 Daten- und Prozessmodellierung

• Informationsmanagement
 Management der Informations- und 

Kommunikationstechnik
 Management der Informationssysteme

und der Informationswirtschaft

• Electronic Business & Business Intelligence
 Frameworks und Modelle des

Electronic Business
 Data Warehouses und Business Analytics

Dozenten der Wirtschaftsinformatik:
(Universität Trier)

• Univ.-Prof. Dr. Ralph Bergmann
(Künstliche Intelligenz und
intelligente Inform.systeme)

• Univ.-Prof. Dr. Ingo Timm
(Intelligente Assistenzsysteme
und Simulation)

Modul 1:
(Sem. 4)

Modul 2:
(Sem. 5)

Modul 3:
(Sem. 6)

Lehrplanübersicht Themengebiet „Wirtschaftsinformatik“

• Verbraucher-Privatrecht  

• Vertragsrecht

• Schuldrecht und Schuldverhältnisse

• Kaufrecht und Vertriebsrecht

22

Privat- und Informatik-Recht
(4 Module á 5 LP vom 1. bis zum 4. Semester)

• Kaufvertrag

• Kreditsicherungsrecht

• Elektronischer Geschäftsverkehr

Modul 1:
(Sem. 2)

Modul 2:
(Sem. 4)

Modul 1:
(Sem. 1)

Modul gemeinsam mit 
BWL-Studiengang

• Internet-Recht
Modul 2:
(Sem. 3)

Modul gemeinsam mit 
BWL-Studiengang

Lehrplanübersicht Themengebiet „Recht“

Dozent für Privatrecht:

Dr. Jonas Brinkmann
(Universität Bielefeld)
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• Alle Personen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf (nicht nur kaufmännische Berufe) oder einer vergleichbaren Ausbildung.

• Abiturientinnen und Abiturienten, die sich in einer kaufmännischen Ausbildung befinden
(Ausbildungsvertrag ist vorzulegen).

• Personen mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium (meist nicht wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachrichtung; z. B. Ingenierwesen, Biologie, Chemie).
Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist dabei nicht erforderlich.

• Auf Antrag können Personen zugelassen werden, die die o.g. Voraussetzungen nicht erfüllen, 
wenn sie aufgrund ihres beruflichen Werdeganges und ihrer Leistungen in Wirtschaft und
Verwaltung für das Studium im Sinne der Ziele der VWA Rheinland-Pfalz geeignet sind.
Über die Zulassung entscheidet der Studienleiter. Die erforderliche berufliche Qualifikation gilt
bei diesen Personen als nachgewiesen, wenn sie während des Studiums gezeigt haben,
dass sie die für das Wirtschaftsleben oder den Verwaltungsbetrieb erforderlichen Fähigkeiten
erworben haben.

Zulassung zum Studium für Berufstätige (auch ohne Abitur)

Zu den 6-semestrigen VWA-Studiengängen werden zugelassen …

23

Zum Zeitpunkt der Diplom-Prüfung ist eine mindestens dreijährige Berufstätigkeit nachzuweisen.

Studienplanung und –organisation im XXII. VWA-Studiengang

Semesterzeiten im XXII. Jahrgang:

1. Semester: März 2022 bis Juli 2022
2. Semester: September 2022 bis Februar 2023
3. Semester: März 2023 bis Juli 2023
4. Semester: September 2023 bis Februar 2024
5. Semester: März 2024 bis Juli 2024
6. Semester: September 2024 bis Februar 2025

24

Studienort:

Campus I Campus II
Universitätsring 15 Behringstraße

54296 Trier 54296 Trier

Vorlesungszeiten:
I. d. R. freitags von 18:15 bis 21:15 Uhr und samstags von 8:30 bis 12:45 Uhr.
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Studienplanung und –organisation

Semesterzeiten (Rahmendaten):

Sommersemester: 
März  bis Juli 

Wintersemester:
September bis Februar (des Folgejahres)

25

Vorlesungszeiten (i.d.R.):
freitags von 18:15 bis 21:5 Uhr und
samstags von 8:30 bis 12:45 Uhr.

Studienort:

Campus I Campus II
Universitätsring 15 Behringstraße

54296 Trier 54296 Trier

Studien- und Prüfungsgebühren

Studiengang „Informatik-Betriebswirt“:

Studiengebühr pro Semester: 840,00 € pro Semester
Immatrikulationsgebühr 200,00 € einmalig vor Beginn des Studiums
Prüfungsgebühr für alle Prüfungen      300,00 €

Gesamt: 5.540 Euro

Studiengang „Betriebswirtschaftslehre“:

Studiengebühr pro Semester: 720,00 € pro Semester
Immatrikulationsgebühr 200,00 € einmalig zum Start des Studiums
Prüfungsgebühr für alle Prüfungen 400,00 €

Gesamt: 4.920 Euro

26

Also lautet der Beschluss,
dass der Mensch was lernen muss.
Lernen kann man, Gott sei Dank

aber auch sein Leben lang.
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VWA Trier – Kurzinformation zu den
jährlich startenden BWL-Diplomstudiengängen

Univ.-Prof. Dr. Rolf Weiber
Studienleiter VWA Trier

www.vwa-trier.de

Weitere Informationen unter der Rubrik „Studium“ 27

Postanschrift: Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Trier
Hermesstraße 23
(im Gebäude des kommunalen Studieninstituts der Stadt Trier)

54296 Trier
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www.vwa-trier.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Geschäftsstelle der VWA Trier

Hörerbetreuung und –verwaltung:

Hildegard Krist
E-Mail: krist@vwa-trier.de 

Maren Müller
E-Mail: maren.mueller@vwa-trier.de 

Tel.: (06 51) 4 62 79 71
Fax: (06 51) 4 62 79 72
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VWA Trier
Neuer Standort VWA Trier:
Hermesstraße 23
54295 Trier


